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      Gruppe Nord 

 

 Norddeutsche Mannschaftsmeisterschaft 2025 
der Männer und Frauen unter 18 Jahren 
 
 

Veranstalter: Deutscher Judo-Bund e.V.  
Ansprechpartner: Jugend-Gruppenleiter Nord Dr. Matthias Scheller 

  

Ausrichter: Hamburger Judo Verband e.V. durch den Sportverein TURA Harksheide e.V. 
  

Datum: Sonntag, 16.11.2025 
  

Ort: Tarpenbekhalle, Am Exerzierplatz 28, 22844 Norderstedt 
  

Zeitplan (vorläufig): Hallenöffnung  09:00 Uhr 
Wiegen Männer: -50 kg, -55 kg, -60 kg, -66 kg, -73 kg, +73 kg 09:30 – 10:15 Uhr 

 Wiegen Frauen:   -44 kg, -48 kg, -52 kg, -57 kg, -63 kg, +63 kg nach Beteiligung 
Eröffnung, anschließend Kampfbeginn 11:30 Uhr 
 
Der Zeitplan sowie die Einteilung der Altersklassen können sich je nach Beteiligung noch ändern.  
Ein finaler Zeitplan wird bis Dienstag, 11.11.2025 veröffentlicht. 
 

Teilnehmer: Zu den Landes-Mannschaftsmeisterschaften gemeldete Mannschaften aus Vereinen der Gruppe Nord 
mit Judoka der Jahrgänge 2008 - 2011. 
Je Landesverband können bis zu sechs Mannschaften je Altersklasse (m/w) gemeldet werden. 

 
  

Teilnahmeberechtigung:    Die Teilnahmeberechtigung richtet sich nach Nr. 3.4. sowie Nr. 3.12.13.2 der DJB-Wettkampfordnung.  
 Ein Verein kann zwei Fremdstarter/innen aus dem eigenen Landesverband melden und einsetzen oder 

eine Kampfgemeinschaft mit einem weiteren Verein des Landesverbandes bilden. Entscheidend ist das 
Einzelstartrecht. 
Jede Mannschaft muss zu Beginn der Veranstaltung in der Lage sein, in mindestens 4 Gewichtsklassen 
aktiv kämpfen zu können.  Jeder Verein kann maximal 12 Judoka pro Mannschaft melden bzw. 
einwiegen. Dabei ist die Anzahl der Judoka pro Gewichtsklasse nicht beschränkt. 
Alle Judoka müssen zum Zeitpunkt des Wettkampfes die Einzelstartberechtigung des meldenden 
Vereins besitzen. Mindestgraduierung ist der 7. Kyu (Gelbgurt). 

  

Wiegen: 
 

Jeder Judoka kann nur in der dem tatsächlichen Körpergewicht entsprechenden Gewichtsklasse 
eingewogen werden. 
Minderjährigen ist es nicht erlaubt sich nackt zu wiegen. Beim Wiegen müssen Jungen eine Unterhose 
und Mädchen eine Unterhose und ein T-Shirt tragen. Eine Gewichtstoleranz von 100 g wird 
zugelassen. Der DJB-Mitgliedsausweis ist an der Waage zu überprüfen. 
Ein Hochstellen in die nächsthöhere Gewichtsklasse ist zulässig; das Mindestgewicht für den Einsatz in 
der Gewichtsklasse +73kg (männlich) beträgt 73kg, in der Gewichtsklasse +63kg (weiblich) 63kg. 
30 min vor ihrer offiziellen Wiegezeit haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, ihr Gewicht auf der 
nicht offiziellen Waage zu prüfen.  

  

Modus: 2 Mannschaften:  Hin und Rückrunde, bei Unentschieden  Auslosung drei GK 
3 – 5 Mannschaften: Pool-System 
6 – 8 Mannschaften: vorgepooltes System (2 Pools, ersten Zwei über Kreuz, Finale) 
9 und mehr Mannschaften: Doppel-KO 

  

Kampfzeit: 4 Minuten effektiv sowie ggfs. Golden Score 
  

Judogi: Rückennummern sind erwünscht aber nicht erforderlich. Das Tragen von farbigen Judogi anstelle des 
roten und weißen Gürtels ist unter der Voraussetzung erlaubt, dass alle Mannschaftsmitglieder 
einheitlich antreten. Für den Fall, dass beide Mannschaften in gleicher oder ähnlicher 
Farbkombination antreten, muss die Mannschaft, die als zweites aufgerufen wird, in weißen Judogi 
antreten. 

  

Matten: drei Matten à 6m x 6m Kampffläche zzgl. mindestens 3m Sicherheitsfläche. 
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Meldeschluss: Samstag, 08.11.2025. Nachmeldungen sind ausgeschlossen! 
  

Meldungen: Landesverbandsweise über das DJB- Portal (im Kommentar Verein/Kampfgemeinschaft angeben). 
Eine gültige Wettkampflizenz ist Voraussetzung zur Meldung.  
Die Teilnehmenden sind namentlich mit der voraussichtlichen Gewichtsklasse zu melden. Ein 
Gewichtsklassenwechsel ist zulässig. 
 

Judoka, die beim Landesentscheid bereits für eine Mannschaft gemeldet wurden, sind beim 
Bundesentscheid auch nur für diese Mannschaft startberechtigt; ein Wechsel innerhalb von 
Mannschaften auch desselben Vereins ist nicht möglich. Die Meldelisten zum Landesentscheid sind 
durch die Landesverbände bis Meldeschluss an mscheller@judobund.de zu senden. 

  

Meldegeld: 90,00 Euro je gemeldeter Mannschaft verbandsweise bis zum Meldeschluss (Zahlungseingang!) zu 
überweisen auf das Konto der SPK Südholstein:  
 Judo Jens Kressin, IBAN: DE42 2135 2240 0135 2131 30 
 Verwendungszweck: „<Verband> + NDMM U18 - 2025 Meldegeld“ 
Die Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes, eine Erstattung bei Absage der 
Mannschaftsteilnahme findet nicht statt.  

  

Anti-Doping: Es können Kontrollen durchgeführt werden. 
  

Hinweis: Die Teilnehmenden werden darüber informiert, dass die von ihnen zur Wettkampfdurchführung 
gemeldeten Daten durch den Veranstalter aufgrund berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 
elektronisch gespeichert und verarbeitet werden und auch in Aushängen, in der Presse, im Internet und 
sonstigen Publikationen veröffentlicht werden können. Zudem können Fotos und Videos von den 
Wettkämpfen und Siegerehrungen gefertigt und veröffentlicht werden. Auf das Widerspruchsrecht bei 
„besonderer Situation des Betroffenen“ (Art. 21 DSGVO) wird hingewiesen. 

  
  

Sportliche Leitung: Dr. Matthias Scheller, Gruppenkoordinator Nord 
  

Medizinische Betreuung: Mindestens ein Arzt oder Rettungssanitäter. 
  

Kampfrichter: Der Einsatz erfolgt über die Gruppenkampfrichterreferentin. 
Für qualifizierte Zeitnehmer, Listenführer und Registratoren ist der Ausrichter in Abstimmung mit dem 
Landesverband zuständig. 

  

Ehrengaben: Medaillen und Urkunden für die erstplatzierten Mannschaften. 
  

Versicherung/Haftung: Der DJB hat für alle Inhaber einer gültigen Wettkampflizenz eine Unfallversicherung abgeschlossen. 
Versichert sind alle Wettkampflizenzinhaber, die an Judowettkämpfen teilnehmen, bei denen die 
Wettkampflizenz Voraussetzung für eine Teilnahme ist. Die Teilnehmer haben für eine 
Haftpflichtversicherung selbst Sorge zu tragen. Veranstalter und Ausrichter schließen eine Haftung für 
fahrlässiges Handeln aus, sofern es sich nicht um Schäden aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit handelt. 

  

Qualifikation: Zur Deutschen Vereins-Mannschaftsmeisterschaft U18 m/w qualifizieren sich die ersten vier Vereine 
der Gruppenmeisterschaften männlich und weiblich und zum Deutschen Vereinsmannschaftspokal 
qualifizieren sich die Vereine mit der Platzierung 5–7 der Gruppenmeisterschaften männlich und 
weiblich. 

  

 
 
 
 
 Dr. M. Scheller  Fabian Hahl Daniel Falk 
 Deutscher Judo-Bund e.V. Hamburger Judo Verband e.V. TURA Harksheide e.V. 
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